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d'r vkrschikdcnen iesklls bssiölreise bera

thkn.'wsbei b'sond'kZ ous die seclischk

I sorge Werth gelegt erden sskl. Tie
weükre Zlutildung für eine nngmesscne

VkihiZügung wird mit d,
Blindknn!crs!!itz',mk,-Zreink- in die Hand

gmornmcn.

Crflaiiiiaiitin tc Plindcniinicrrichis

In udp,'i, AzZin und rtfciifenbatc
ein 5.on:n',t!ee k.m ffcr.de Hil''

eZ:!on für erdlindett Toltüttn in die Aege
fldnt. Sie werde mJi ihrer Skalier
Trraefce gruepirt, in Condkrai'!!kilngm
der pilaler von ttufeiirn ÜüiaÜcdern
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r - vTeutsch, FrievrnSardrit in ä'clgicn: Eine LÄule in Trüffel, in ttt druti, vtfH'tr, Mr.iim ettuicn. i H
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See, 2"j. November 1014". Also hin
Zeit bet 'ihrem RuHmreichin Unicrgznge

Hz! die Vesatzur.g deZ fiolzen Cchiffk.
selber vcn tausend Gisahren bedreht, noch

der Leiden, der verwnndelcn deutschen

Krieger gedacht. Auch das zeigt wie?;?,
von welch' wunderbarem Geist die dcutsche

Marine beseelt ist.'
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Von den Beamten und Anzcsicll'.en der

preubisch.h'ssisien Sisenbshnen. die in

der Front !am?sen. haben ili jft 10 das

Lisirne Jtreuj einer Klasse und 1773

dZs Eiserne Krcuz zweiter Klasse er

halten.

In diesen Tagen ist eine Gabe fiir baS

Rolh: Kreuz im Setragt von Tit.
von der Besatzung des Flaggmsckiisft beS

unverge glichen osiasiatischen Geschwaders
Gneisenau" Überwiesen worden. Ter

Brief, in welcksm die Ueberweisung miige
theilt wird, trägt die Zeitangube: ,Jn
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Zu Ehren des Gastes.
Tuilan Ä)!e!,mcd V.
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England und Frankreich gegenüber die ? .,
See .halten kann, lchtcren gegenüber sie , 1

auch halten wird nach dem Geiste, den

ich in unseren Serleuten kenne, entweder

über der 2tt oder unter bet 1 1

See? " V,

Bismnrck der Prophet.
Am 9. Januar 1883 sagte ViSmarcl

im Reichstag:
, . . . Sollte Teutschland wirklich

oußerstande sein, eine Ecemacht zu hal
ten. die allen übrigen Mächten ouher
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Fräulein Lonny Herta . Versen auk Berlin hat in Anerkennurlg Ihrer sünsmonatlgen

aufopfernden Wirksamkeit bei der Pflege unserer Verwundeten daö Eiserne Kreuz

erhalten, ffräulcin b. Versen, eine Zochter des verstorbenen Generalmajors Heinrich

v. Versen, ist a!S KriegsschweNer dem ZZeldlazarcit einer Ersatzdivision zugetheilt und

war früher in Saalk!. dann in Saint.Mihicl thätig. Die tapscre Dame ist bereits

im Besitz einer anderen ehrenvollen Auszeichnung, nämlich der Rettungsmedaille am

Bande, die sie für die unter eigener Lebensgefahr bewirkte Errettung eine 15jährigen

. Mädchen, erhielt.

Ter fflcvbant als KrieqShclfer: Indischer Arbeitselephant, der von Hngenbeck
dem (klavven-oimridn,ite- n von Pal cncicnncs zur 2erfügunjl Sestcllt wurde.
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einengt V.

Bald hat sich der Freund zum Freund !.'' if. 'r.j- -
.!
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In bei Kampfes Donner und fflammen.
Zioei Herzen, in solchem Feuer ge

bunden.
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Ich hatte keine Thränen mehr
Seit meiner Kindheit Tagen;
Mein Wert war rauh, mein Tag war

schwer,
'

Da half kein Weinen und Klagen.

Von der Heimath riß mich des KriegerS
Pflicht.

Schwer ging mir die Trennung zu Herzen,

Doch die Thräne die Thräne, Ich fund
sie nicht.

Wir schiede mit Singen Und Scherzen.

(
Die halten auf ewig zusammen.

Da fuhr eine Sense durch unsre
Reihen

Und mähte Dich lautlos nieder.
Vor einem Kreuze schlicht und klein

Da fand ich die Thräne wieder.

55 feldgraue" Dickhäuter findet brzugsweise li Waldarbelt? Verwendung, zur
Fortschaffung bonLäumen und schweren Lasten. Er dersieht seinen Kriegsdienst mit

emsigem Eifer, seitoein rnon feine alten Spielgefährten aui dem Hagenbeck'schen Thier-par- k

herbeigeholt hat. zwei Assen und ein paar Papageien, ohne deren Gesellschaft

ihm feine Mahlzeiten nicht recht schmecken wollten. Der Wärter des Thiere war zur
Marine eingezogen, weilt aber jetzt wiedr als Führ, bei seinem Schützling

(Wntfra! Pau: Ihre glsrre'lchen Trubvei; komme von einem Tiegt?
Nilolai SUkolajewiksch: Jawohl, Sie kommen von einem Pogrom.


